
Guten Abend.

Es ist schön, euch alle hier zu sehen. Wir sind Schülerrinnen der Klasse 11H von der Selma 
Lagerlöf GemeinschaŌsschule und haben uns im Unterricht mit dem 9. November als 
sogenannten Schicksalstag der Deutschen beschäŌigt.
Die vielen unterschiedlichen Ereignisse, die sich in der Geschichte dieses Landes an diesem 
Tag ereigneten reichen von furchtbaren EskalaƟonen, wie etwa der Reichspogromnacht, bis 
hin zu euphorisch bejubelten Geschehnissen, wie dem Fall der Berliner Mauer. Es gilt also an 
diesem Tag Ereignissen zu gedenken, die nie wieder passieren dürfen aber auch Ereignisse in 
Erinnerung zu rufen, die von Widerstand gegen Unrecht zeugen und die Stärke einer 
GemeinschaŌ etwas PosiƟves zu erreichen zeigen. Die damit aber auch Mut zum Handeln 
hinsichtlich einer friedlichen ZukunŌ in einer toleranten GemeinschaŌ machen.
In diesem Sinne wollen wir heute mit euch ein GemeinschaŌskunstwerk erschaffen, das ein 
Symbol für die Hoffnung auf eine ebensolche ZukunŌ sein soll. Inspiriert dazu haben uns 
sowohl der Gang des Erinnerns und der ErmuƟgung als auch der „Engel der Kulturen“, der 
hier in den Boden gelassen ist. Er steht für interkulturelles Leben, also für ein friedliches 
Miteinander und für eine sichere Enƞaltung von Individualität in der GemeinschaŌ.

Unser gemeinsames Kunstwerk ist ein Engel, dessen Flügel aus individuell gestalteten Federn
bestehen. Jede Feder soll ein Zeichen sein für einen Menschen, der nicht die Augen 
verschließt, der auch bereit ist, sich an schreckliche Dinge zu erinnern, in dem Bewusstsein, 
dass dies notwendig ist, um Lehren zu ziehen und ein besseres Morgen zu gestalten. Dieses 
Erinnern erfordert Mut und braucht Stärke. Unser Engel ist deswegen ein starker Engel, ein 
kämpferischer Engel, ein Schutzengel, der seine beeindruckenden Flügel von uns allen heute 
Abend hier erhält. So wie wir alle heute Abend hier zusammen mit unserem gemeinsam 
gegangenen Weg ein kraŌvolles Zeichen der GemeinschaŌ gesetzt haben, soll auch der Engel
ein Symbol dieser KraŌ sein.

Wir laden euch also ein: Holt euch eine Feder und
SƟŌe bei uns ab. Gestaltet eure Feder und gebt sie
an uns zurück. Wir werden den Engel mit euren
Federn zum Fliegen bringen.

Vielen Dank für euer Engagement!


